
pianohaus}(. ßm, Düsseldorf
Inh.: Fritz Lenz .Tel. 7897 nur Königsallee 100, am fipollolhealer B

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos ■ Phonola-Flügel . E
Xaul. Miete Umtausch, Stimmungen,Reparaturen.Transporte
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I Musikalische ^fusbi f 9uni
Helene u. Karin l.iirkrr, staatlich gepn

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Znsammenspiel, Kammermusik,

prüft, Kaiserstraße 19 '• Sprechzeit 4—5.
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Dienstag, den 18. April., abends 7'j„ Uhr
Abonnement 2 (statt 3)

Her (»alte «le» Fräuleins

Mittwoch, den 19. April , abends 7 1/, Uhr
Abonnement 4

Zum ersten Maie:
Haha»
Hierauf:

Her Barhifi- von Bagdad

Donnerstag, den 20.April, abends t Uhr
Abonnement (3 statt 5)

lliiniro und Julia

Freitag, den 21. April., (Karfreitag)
r>ew«-liloMHeii

Samstag, den 22. April., abends 7 1/ 2 Uhr
Abonnement 5

Her lViderM|ieiiMti$reii
Zähmung: (Schauspiel)

Oieferfchs Flaschenbiere LV«V£&i!S;£.
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell

Vieterich's erste Qualität dunkel
THeterlch's Tafelbier

er

XTte od^fJef'ön^f'nnd «9 Brauerei <3ebr. Dieterich R.-Q. Düsseidor

Schaub'sche Buchhandlung K ^Ä2S?
== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ==

Stets vollständig auf Lager]:
Für Feldpost : Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ysrtssMtSJT.Ms!.?.te.^S^S
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Konfeßdwm
f/egante.

Jiass-Anfpntigung Hotel Kaie!seh
Königs¬
allee 66

Gebrüder

FfMg'erstr. * Markt * BölKersrr. \

0»

=An der Spitze s
aller II u s t e n - 1t o n I» «> n m

stehen

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die infolge Zusatzes eines
mildwirkenden Antisepti-
cums eine hervorragende
Verbesserung - bedeuten.
In Beuteln zu 15 u. 25 Pfg. wo

Reklame im Fenster.

!Niemals lose!

h

Wilii. Arnold riachf.
dort DucJuueilcr

Kohlen, Koks, Briketts
tieopoldftr. 15 u. Berzogffr. 6. Fernipr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
fdr Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Reserviert

Pianos 4 Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!)

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankanf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 476^,.

1(7 M£w/i44imvjß^^ Om^X^tvvvj^

Abonnement 55 (statt 2) Abonnement 33 (statt 2)

Montag, den 17. April 1916, abends ^T_ Uhr:

Tannhäuser

und der Sängerkrieg auf Wartburg
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Karl Alwin. Spielleitung:Robert Leffler
Personen:

Hermann, Landgraf von Thüringen...........Hermann WueherpfennigTannhäuser
Wolfram von Eschenbach
Walter von der Vogel weide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweter
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venus ..........
Ein junger Hirte......
Erster
Zweiter /
Dritter !
Vierter )

Ritter und Sänger

Edelknabe

Willi Ulmer
August Kieß
Christian Wähle
Hubert Mrrtens
Walter Krause
Ernst Bedau
Else Brauner
Paula von Florentin-Weber
Margarete Rohr
Emma Prothmann
Franziska Wogritsch
Albertine Exner
Grete Bedau

Ort der Handlung: Thüringen. Wartburg. Zeit: Anfang des 13. Jahrhunderts.
Die Gruppierungen im ersten Aufzuge, eingerichtet von der Ballettmeisterin Martha Esche

ausgeführt von dem Ballettpersonal.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt

Kassenöffnungu. Einlaß 6'/ 4 Uhr. Anfang ~7 Uhr. Ende ungef. 10'/ 2 Uhr
Während der Ouvertüre sind sämtliche Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

A
Mode-Haus Bertha Spahr

Atelier vornehmer Damenbekleidung für Straffe u. Gesellschaft
Düsseldorf

Sternstraße 72 Telephon 10 27/

Herz und N^RnguSus
Stiefel

„Die Frühlingsneuheiten sind in großer
Auswahl eingetroffen"

Schuhhaus SilbSmiaUR Grabenstr.

Meister-Schule
für Gesang

Ernst v. Schuch und Gtacomo Minkowski(Dresden)
Vollständige Ausbildung für Oper und
Hnnzert bis zur Offentlichkeitsreife

Ausschl. Lehrdiplom für Rheinlandund Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adoll-Straße32 11 /• Telephon Nr. 14433
Straßenbahnlinie 8 u. 9 ab Hauptbahnliof

iY Sei5chönheits-Pflege
in höchster Vollendung.

'Hautspannung
gegen Falten und Runzeln.

Institut Fischer
Bismarckstraße 68.
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HU&BRfleSS, Düsseldorf SSEKftfcS
CeppidAe^Dekcrationen,Polstermöbel
Gardinen, ITlöbel-u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein-

kauf im Orient

| Krilgerol-Katar rh-B ii n b q ns
sind und bleiben die bestell

Schülers Total-Ausverkauf,
Damenkonfektion,Pelzwaren,Herren-,cfaunenH bil
Burschen- und Kinderkonfektion zu aiamuciiu vn

welcherwegen vollständiger Geschäftsauflösung
stattfindet, bietet eine glänzende Gelegenheit,
liflpra Prokpn zu erwerben. Graf-Adoll-iiycBirMcio»cii S| ra ne 83-87, Hintergeheude

11 Konseruatorium der MUSIK, Eiirensirafle ion unt«richt u . .n« z« eigen der Ton^t m,
::Leitung: Hofkoiizertmeister Julian Gumpeit < Erwachsene und Kindei. Gesondert; Klassen fui

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschuler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Qes. In Düsseldorf

empfiehlt ihre !a. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

IHaxid.- Flügel
sind tonschön.

Grüns traße

and- Flügel
sind klangvoll.

HÄand-i'i»«^
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

3VE «Et, XX «X - Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen . -............Mk. 7.25
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 5.45
1 Rang Balkon die hinteren Reihen....... 4.55
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 4.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 3.6')
1. Rang Seitenloge d. ersteReihe (außerLoge 1,2,3,4) . 4.05
1. RangSeitenlogel— 4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe . 3.60
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe......... 3.15
Parkettlogen 1. Reihe............ 3.60
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 3.15
Parkett...............„ 3.60
Stehparkett ............... 2.25
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.80
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.80
2. Rang Seitenluke 1. Reihe.......... 1.35
2. Rang Seitenloge 2. im«1 3. Reihe...... 1.35
2. Rang Proszenium löge........... 1.35
Sitzparterre................ 0.90
Stehparterre................ 0.45
Galerie Sitzplatz.......... ... 0.45

und 0.75
0.55
0.45
0.50
0.40
0.45
0.-10

0 35
0 40
0.35
0.40
0.25
0.20
0.20
0.15
0.15
0 15
010
0.05
0.05

6.-
5, —
5. —
4.—
4.50
4.—

3.50
4.—
3.50
4.—
2.50
2 —
2.—
1 50
I 50
1.50
1

0.50
0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Biltetteuren zu haben.
Ombesetzungen Infolge von Erkrankungen behält steh dtelDtrentton vor
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

-J

Üfhaf XfißffCf füge?, Pianinos, Harmoniums
HVWiifl<l%^l ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------

Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

g sHSH SisasasESEs asasBH asHsasasHsssasasHsäsasgEas asas asasIrl
/Zewiiienhafte^ forgfältige Frauenbehandlung,Kräuteriifjbäder, Packungen, Süfie, ITlüHage bei

Rheuma, Sicht, Ichias, Beinleiden,ßeilgumnafrik, Stä'rkungsmaitagen,Entfettungskuren.
Cf/iii fr IDrjffar ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlafieurin.
rlUU Vk. WUliCi* Hdersftrafje88I - natu' Bauptbahnhof.

Stielte »onJHerren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. Auslandes towie belle Empfehlungen liehen zu Dlenllen.

Z5a5E5a5a5H5a5E5H5rI5g5 BLSH5?-5a5Z5H5Z5a5rl5E5H5E5rl5rl5E5^P

[j. H. Laag Hoffärberei u. chemische Relnigungs Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen StadtteilenJ



oie Hoef ei
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3VCCt,Z3LC3l
sind tonsl

Grüd

sind klanjfl

Proszenlumlogej
1. Rang Balkon]
1 Rang Balkonj
1. Rang Mittell.|
1. Rang Mitteil-
1. Rang Seitenl«
1. RangSeitenlo
1. Rang Seilen

Loge 5—K
Parkettlogen 1.
Parkettlogen 2.
Parkett . .
Stehparkett
2. Rang Balkor
2. Rang Balkor|
2. Rang Seiten
2. Rang Seitenl
2. Rang Proszel
Sitzparterre .
Stehparterre
Galerie SitzplaiH

Textl
Dmbeset
Wahrem!

nftv.Xrie
Klosterstr. 14 a Oeg

5E5SEJ5Z5aS gS
/Zewiffenhane, fori
V? Rheuma, Sicht

Frau!
Blfelfe BonJHerrenflerzl

asaszsasasas

J.H.L

eilen und dunklen Biere.
|r preuß. Staatsmedaille.
n Brauerei-Abfüllung.

H d. »■ Pianos
lid preiswert.

nigsallee 68

H cl — Pianos
unübertroffen.

uer
und 0.75 =

, 0.55 =
. 0.45 =
. 0.50 =
. 0.40 =
. 0.45 =
. 0.40 =

. 0 35 =
, 0 40 =
. 0.35 =
. 0.40 =
. 0.25 =
. 0.20 =
. 0.20 =
. 0.15 =
, 0.15 =
. 0 15 =
. 0.10 =
, 0.05 =
. 0.05 =

zu haben.
Direktton vor,
Hiergelassen.
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2.—
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0.50
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Harmoniums
Umtausch --------------------
laut schrifil. Vereinbarung

L5H5H5H5E5HSH5H5 m
uugen, Sülle, ÜMlage bei
ilfagen, Entfettungskuren.
[In malfeurin.
ßauptbahnhof.
nptehhiiigen [teheri zu Dlenfleu.
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e Reinigungs Anstalt
• Annahmen in allen Stadtteilen
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